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Nr 150

Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pfg AußenAbonneinent 50 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions
preis p Sgeſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg
Bei größeren Jnſeraten u Wiederholungen hoher Rabatt

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36

V erbrei tun g 6 b e z irk Ammendorf mit
Cröllwitz Delitz a Diemitz Dieskan
Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskan

haus Schafſtedt Schie

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

Abonnements
auf den General Anzeiger werden von unſerer Haupt
Expedition unſeren Filialen und Boten fortwährend entgegen
genommen Der Abonnements Preis beträgt in Halle und
Giebichenſtein 30 Pfennig und 5 Pfennig Trägergebühr
pro Monat und in den umliegenden Ortſchaften 50 Pfennig
monatlich frei in s Haus Jeder Abonnent hat das Recht gegen
Vorzeigung der Quittung ein Juſerat von 4 Zeilen koſtenlos
in das Blatt einrücken zu laſſen

Die Scheidewand aus Eis
Der ruſſiſche Thronfolger hat der im Juli vorigen Jahres an

ihn ergangenen Einladung Kaiſer Wilhelms den deutſchen
Heeresübungen beizuwohnen Folge gegeben und genießt bereits
mehrere Tage die Gaſtfreundſchaft des Kaiſes an deſſen Hoflager
in Hannover Der Gegenbeſuch des Czaren ſteht noch immer aus
wird aber der Czarewitſch ſelbſt ſoll wie unſere Leſer wiſſen
die Botſchaft hinterbracht haben nunmehr zuverläſſig Ende dieſes
Monats in Potsdam abgeleiſtet werden War der Empfang des
Sohnes ein glanzvoller ſo wird die Ehrbezengung für den Vater
zweifellos in noch weit hellerem Glanze erſtrahlen Allein all die
Pracht dieſer Empfangs Feſtlichkeiten vermag die eisſtarre Scheide
wand nicht mehr zu verhüllen welche die Schickſalsmächte im Laufe
der letzten Jahre zwiſchen dem Czarenreiche und Deutſchland auf
gerichtet haben

Und die Schickſalsmächte haben ſich dabei der Hände Rußlands
bedient

Nicht die Schuld unſeres Volkes iſt es daß der Beſuch ſo er
lauchter Gäſte im Hauſe unſeres Herrſchers keinerlei frohe Empfin
dungen im Volksherzen zu wecken vermag Am allerwenigſten
aber kann unſeren Kaiſer und deſſen Berather die Verant
wortung dafür treffen daß die einſt ſo überaus herzlichen Be
ziehungen zwiſchen den Romanoff ſchen und Hohenzollern ſchen
Herrſchergeſchlechtern nachgerade am Gefrierpunkt angelangt ſind
Volk und Herrſcher in Deutſchland dürfen Gott und die Welt zur
Zeugenſchaft anrufen daß ſie ſich s wahrlich haben Mühe genug
koſten laſſen das ererbte vertrauensvolle Verhältniß intakt zu
erhalten

Jn Petersburg jedoch verlangt man jederzeit und begehrt man
zur Stunde noch von Deutſchland die Preisgebung unſerer natio
nalen Jntereſſen Weil Kaiſer Wilhelm nicht nach dem Exempel
des Czernagorzenknäs einziger Freund ſein mag wird derſelbe
vom Czaren mit unverhohlenem Groll bedacht Weil der Enkel
Wilhelms I nicht auf ruſſiſches Kommando nach rechts und links
einſchwenken nicht ſeine Verbündeten preisgeben dem Moskoviter
thum nicht die Bahnen zur Weltherrſchaft ebnen will und kann
wird von der Newa her der Todfeind Deutſchlands zum Stoß in s
Herz gehetzt wird die öffentliche Meinung in Rußland Tag für
Tag zum fanatiſchen Haß wider Deutſchland aufgeſtachelt und
glaubt der Czar auch der elementarſten Regeln des höfiſchen An
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ſtandskoderx gegenüber dem Oberhaupte eines der mächtigſten
Herrſcher des Erdenrundes ſich leichthin entſchlagen zu dürfen

Oder vermöchte etwa irgend ein nicht koſakiſch gedrilltes Menſchen
kind mit fünf geſunden Sinnen auf irgend ein Thun oder Unter
laſſen Deutſchlands hinzuweiſen wodurch berechtigten Wünſchen
und Aſpirationen Rußlands ein Hinderniß in den Weg gelegt
eine Beeinträchtigung zugefügt worden wäre Hat Deutſchland
nicht vielmehr ſchützend ſeinen Schild über Rußland gehalten als
dieſes im Oktober 1871 die Feſſeln zerriß die ihm die weſtmächt
liche Allianz nach dem blutigen Ringkampf auf der tauriſchen Halb
inſel Anno 1856 angeſchmiedet Und war es nicht wieder Deutſch
land das dem Czarenreiche wirkſamen Rückenſchutz hat angedeihen
laſſen als ſeine Heeresſäulen 1878 mit Feuer und Schwert auf
die Sklavenbefreiung über den Pruth gezogen Hätte auch nur
ein einziger Koſak das diesſeitige Pruthufer je zu betreten vermocht
wenn nicht die damals noch beſtehende ruſſiſch preußiſche Freund
ſchaft ſich allſeits in s Mittel gelegt haben würde um jeden noch
ſo ſehr berechtigten Einſpruch von Seite Europas von vornherein
wirkungslos zu machen

Alles das hat man aber in St Petersburg nur zu raſch ver
geſſen Kaum zurückgekehrt von dem mit Gottes und der
Rumänen Hilfe ſiegreich beendeten Feldzug auf der Balkan
Halbinſel noch lange ehe das Entſtehen einer bulgariſchen Frage
auch nur im Traume gedacht werden konnte begannen die Obrut
ſcheff und Skobeleff zwiſchen Paris und Petersburg umher zu irr
lichtern um die ruſſiſch franzöſiſche Allianz gegen den treuen alle
zeit bewährten Freund in s Leben zu rufen Die Allianz kam nicht
zu Stande weil Frankreich noch lange nicht ſtark und bereit
der verrathene Freund aber ſeinerſeits wachſam ſtark und bereit
ſich erwieſen und weil derſelbe rechtzeitig andere ebenſo ſtarke
Freunde gefunden die gleich ihm frei von jeder Regung ſelbſt
ſüchtiger Velleitäten den Frieden und die Freiheit Europas ehrlich
anſtreben Das allein und nichts Anderes hat Deutſchland ver
ſchuldet das wird ihm nicht verziehen und darum allein vermag
es der Czar ſo ungemein ſchwer einen Akt der Höflichkeit unſerem
Kaiſer gegenüber zu vollziehen eine Schuld der Kourtoiſie abzu
leiſten die durch den ungebührlichen Aufſchub im Augenblicke be
reits faſt jeden Werthes entkleidet erſcheint daher auch von dem
Empfänger gewiß höflich aber kühl bis an s Herz hinan wird
quittirt werden Ob der Czarewitſch nach Paris reiſt ob der Czar
nach Potsdam kommt oder direkt wieder heimreiſt nach Galſching
das frühere vertrauensvolle Verhältniß zwiſchen Deutſchland und
Rußland iſt dahin Rußland ſelber hat es in muthwilligſter
Weiſe zerſtört und uns trennt eine Scheidewand aus
Eis

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 15 September Die Kaiſerin Viktoria
Auguſta hat heute Nachmittag nach erfolgter Verabſchiedung
von den Spitzen der Provinzialbehörden Hannover verlaſſen und
iſt Abends wieder im Neuen Palais bei Potsdam angekommen

Die Kaiſerin Friedrich iſt heute früh mit ihren Töch
tern von Berlin über Warnemünde nach Kopenhagen gereiſt und
dort am Abend von der däniſchen Königsfamilie mit ihren Gäſten
empfangen worden Die Herrſchaften nehmen ebenfalls in Schloß
Fredensborg Wohnung

Ein düſteres Geheimniß
Roman von Hermine Frankenſtein

Nachdruck verboten

Der Räuberhauptmann lachte laut auf Was kümmert
mich Jhre engliſche Juſtiz rief er höhniſch ehe Menadeon
an den Galgen kommt dürfte noch manches Mal die Sonne
auf und niedergehen einſtweilen meine jungen Herren be
trachten Sie ſich als meine Gefangenen denen nicht das
geringſte Leid zugefügt werden ſoll Steigen Sie gefälligſt
von Jhren Manlthieren ab und entledigen Sie ſich Jhrer
Geldbörſen Uhren Brieftaſchen und was Sie ſonſt für
Werthſachen bei ſich führen Jch zweifle keinen Augenblick
daran daß Sie in nicht gar langer Zeit Jhre Weiterreiſe
wieder antreten können Bis dahin aber muß ich Sie
ſchon bitten mit den geringen Bequemlichkeiten vorlieb zu
nehmen die ich ſo ehrenwerthen Gaſtfreunden in meinem
Verſteck zu bieten vermag

Die drei Freunde hatten zähneknirſchend ihre Habſelig
keiten in die allezeit offenen Hände der Räuber gelegt Wie
lange ſoll wohl unſer erzwungener Aufenthalt dauern
fragte der Graf Nicht länger als nöthig iſt um eine
Reiſe von hier nach England und wieder zurück zu machen
lautete die ſpöttiſche Antwort Zufällig habe ich in Er
fahrung gebracht daß Sie Herr Graf Königshof ein wahr
haft fürſtliches Vermögen beſitzen während Jhre beiden
Freunde in Vergleich zu Jhnen nur arme Schlucker zu
nennen ſind Eben deshalb erlaube ich dem Herrn Haupt
mann Willbrand weil er am wenigſten begütert iſt
freien Fußes von hier nach Athen und von dort nach Eng
land zu reiſen damit er ſich aber in Athen nicht unnöthig
beim engliſchen Konſul und bei der Polizei aufhält gebe ich
ihm folgende Mahnung mit auf den Weg Wenn binnen

drei Monaten für den Grafen Königshof nicht ein Löſegeld
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Für die Redaktion verantworklich
Otto Fr Koch Politiſcher Theil und Feuilleton

Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil
Adolf Findeiſen IJnſeratentheil ſämmtlich in

Halle a S Redaktion Zinksgartenſtraße 4a
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Radewell und Beeſen Beeſenlaunblingen Bennſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Bruckdorf Caueng Cönnern Cöthen i Anh
Dommitz Dölan Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Holleben Söhnſtedt Köchſtedt Landsberg

rieske Löbejün Merſeburg Nauendorf Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Pranitz Querfurt Reideburg Rothe
pzig Schlettau Schraplan Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zſcherben Zörbig

Zum Kaiſerbeſuche in Mecklenburg melden Schweriner
Blätter es ſei feſtſtehend daß die Kaiſerin ihren Gemahl begleiten
werde Aus dieſer Veranlaſſung wird eine zweite Ehrenpforte
vor dem Schweriner Rathhaus errichtet werden bei welcher die
Kaiſerin von Ehrenjungfrauen begrüßt werden ſoll

Bei dem von uns bereits kurz in voriger Nummer ge
meldeten Empfang der Deputation der Georg Aunguſt
Univerſität durch den Kaiſer hob der Prorektor hervor
daß die Deputation gekommen ſei um vornehmlich den unter
thänigſten Dank der Univerſität vor den Stufen des Thrones
niederzulegen für den Gnadengkt aus dem letzten Regierungsjahr
weiland Sr Majeſtät des Kaiſers Wilhelm wodurch als
Rector magnificentissimus der Univerſität ein erlauchter Prinz
es königlichen Hauſes gewählt worden ſei Mit freudigem Stolze

erfüllt über dieſen Ausdruck landesväterlicher Gnade ſei die De
putation gekommen um das Gelöbniß unwandelbarer Treue vor
Sr Majeſtät abzulegen und zu verſichern daß die Univerſität das
ihr anvertraute Gut der Wiſſenſchaft in treueſter Pflichterfüllung
dem herankommenden Geſchlecht übermitteln wolle nacheifernd dem
Beiſpiel des Kaiſers und allerhöchſtdeſſen hoher Vorfahren und
ſich dabei der Lehre der Geſchichte erinnernd daß eine Nattion
nachdem ſie eine hohe Stufe der Kultur und Geſittung erreicht
habe dieſe nur durch die Pflege der Wiſſenſchaft ſich dauernd zu
erhalten vermöge Die Univerſität erbitte dazu ehrfurchtsvoll Sr
kaiſerlichen Majeſtät gnädigen Schutz Der Kaiſer erwiderte darauf
Folgendes

Jch danke Jhnen herzlich für Jhre Begrüßung und freue Mich
daß Sie gerade die geſchichtliche Seite zu betonen

die Freundlichkeit hatten An dieſer halte auch Jch beſonders feſt und
Jch glaube daß gerade durch das Studium der Geſchichte das Volk
eingeführt werden kann in die Elemente aus denen ſeine Entſtehung
und ſeine Kraft ſich aufgebaut haben Je mehr und eifriger und ein
gehender die Geſchichte dem Volke eingeprägt wird deſto ſicherer wird
es Verſtändniß für ſeine Lage gewinnen und dadurch in einheitlicher
Weiſe zu großartigem Handeln und Denken erzogen werden Jch habe
ſchon wiederholt Meine Anſicht dahin geäußert daß Sie das Material
gut vorbereitet in Jhre Univerfitäten bekommen möchten und hoffe
daß in den nächſten Jahren das Geſchichtsſtudium noch einen ganz
anderen Aufſchwung nehmen wird wie bisher

Der Reichstag wird am Dienſtag den 22 Oktober im
weißen Saale des Königlichen Schloſſes in Berlin eröffnet werden
und zwar wahrſcheinlich durch den Staatsſekretär v Bötticher
da für dieſe Zeit die griechiſche Reiſe des Kaiſerpaares ge
plant iſt

Hier verbreitete Gerüchte behaupten die Reiſe des Groß
fürſten Thronfolgers nach Paris ſei zweifelhaft geworden
die Angaben begegnen indeß lebhaften Bedenken Die Nachricht
daß der Throufolger dem Kaiſer ein Handſchreiben des Czaren
überbrachte wird beſtätigt Allgemein vermuthet man eine Anzeige
des bevorſtehenden Beſuches

Der kaiſerliche Geſandte beim Vatikan Wirkl Geh Rath
v Schlözer hat heute früh Berlin wieder verlaſſen um über
München auf ſeinen Poſten nach Rom zurückzukehren

Der deutſche Botſchafter in Petersburg General
Schweinitz trifft vorausſichtlich Morgen in Berlin ein

Der von der Univerſität Bonn präſentirte ordentliche Pro
feſſor Geh Regierungsrath Dr Naſſe iſt als Mitglied des
Herrenhanſes auf Lebenszeit berufen worden

Man ſchreibt dem Berl Tageblatt Jm Finanzminiſterium
iſt ſeit Juli d J die Direktorſtelle der dritten Abtheilung welche
bisher Herr Haſſelbach inne hatte offen Dieſe Stelle wird

re

20000 Pfund Sterling
Knoll ein ſolches von 5000 Pfund Sterling in meine Hände
gelegt iſt ſo ſchwöre ich bei dem Andenken meines Vaters

es iſt dies ein Schwur den ich niemals breche daß für s
erſte jedem der beiden Gefangenen ein Ohr abgeſchnitten
und den Verwandten derſelben als dringende Zahlungs
aufforderung zugeſchickt wird Folgt nach einem weiteren
Monate das Geld noch nicht ſo kommt das zweite Ohr und
die rechte Hand an die Reihe und ſo fort bis Stück für
Stück vom Körper abgelöſt oder das Geld bei mir nieder
gelegt iſt Die Freunde ſchauderten Sie wußten nur zu
gut daß Menadeon deſſen Ruf blutig genug war ſchon bei
manchem Reiſenden ſeine Drohungen verwirklicht hatte

Dennoch wurde Graf Königshof in ſeinem Entſchluß
den Forderungen Menadeons zu trotzen nicht wankend Die
verlangte Summe war für ihn nur ein geringfügiger
BVetrag nicht einmal ein ganzes Jahreseinkommen aber er
glaubte grundſätzlich die Zahlung des Löſegeldes verweigern
zu müſſen vertrauend auf den engliſchen Konſul in Athen
der das ganze Land in Bewegung ſetzen mußte um ihn aus
den Händen der Banditen zu befreien Er beſchloß des
halb mit ſtoiſchem Gleichmuthe die Dinge abzuwarten
Hauptmann Willbrand trat auf ſeine Freunde zu und
ſchüttelte ihnen die Hand Jch will unſeren Konſul in
Athen die griechiſche Regierung und alle dort lebenden Eng
länder zu Hilfe rufen ſagte er leiſe zu ihnen Ueber
dies reiſe ich in größter Eile nach England und mache dort
die Sachlage bekannt Vertraut auf mich ich ruhe und
raſte nicht als bis Jhr Eure Freiheit wieder erlangt habt
Bringe das Geld es iſt das Geſcheidteſte ſagte Bertram

von Knoll mir ſind meine Ohren zu lieb als daß ich
ohne dieſelben nach England zurückkehren möchte Auch
haben Räuber von dieſer blutdürſtigen Sorte gewöhnlich
ſolche Schlupfwinkel gegen welche die ganze Macht Groß
britanniens nichts auszurichten vermöchte

und für den Herrn Baron von Der Mond beleuchtete jetzt herrlich die Landſchaft mit
ſeinem Silberlicht Der Weg den die Geſellſchaft ge
kommen war deutlich zu ſehen Nochmals ſchüttelte der
Hauptmann den Freunden die Hand innig und warm
drei Männer blickten einander ernſt in s Auge nicht wiſſend
ob ſie ſich in dieſem Leben wiederſehen ſollten
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Jn hundert duftigen Farbenſtufen rötheten ſich die Steine
die Felſen und Berge die Thäler und Wälder Die
Wolken flohen von dem reinen Azur des Himmels gleich
verſcheuchten Nachtvögeln Die dunklen Blätter der Kaſtanien
entfalteten ſich die Blüthenzweige des wilden Oleanders
der Myrthe und des Rosmarins wölbten ſich zu grünen
Hecken ö die Natur mit ihrem be

l

Tauſend Vögel belebten
grüßenden Geſang und über das Alles ſpannte ſich ein
Himmel ſo hell und freundlich ſo mild und blau daß man
nicht begreifen mochte wie unter ſeinem Bogen ſo viel
ſchwarze Leidenſchaft ſo manche finſtere Saat der Hölle die
Herzen der Menſchen verdunkeln könne

Der Ort den die Banditen zu ihrem Schlupfwinkel ge
macht und der nur den vertrauteſten Helfershelfern der
Bande bekannt war konnte nicht vorzüglicher und vortheil
hafter gewählt ſein Er war hoch oben auf den Bergen
offenbar durch vulkaniſche Eruptionen gebildet wahrſcheinlich
der Krater eines Vulkans ſelbſt der vielleicht vor Tauſenden
von Jahren in Thätigkeit geweſen Große Höhlen und
Riffe bildeten rings umher förmliche Gemächer und waren
durch leichte Holzbauten zu ordentlichen Wohnungen um

h Von der Höhe des Felſenwalles zu der aus dem
Keſſel theils natürliche Aufwege theils in den weichen Stein
gehauene Stufen führten hatte das Auge eine weite Fern
ſicht während das Verſteck und der Schein ſeiner Feuer
De die große Höhe und die Lage des Felſens für alle
Beobachtung aus der Ebene und den Thälern geſchützt waren
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Seitee Mittwoch
e Juſſariſch verwaltet von dem Provinzial Steuerdirektor

Az Sachſen Geheimen Ober Finanzrath Schomer
P nimmt an daß dieſem die von ihm verwaltete Stelle

indirekten Steuern vom 1 Oktober ab
Herr Schomer war ſchon früher lange

z raldirektors der
I werden wird

P m Finanzminiſterium er wurde gleich nach der Annek
v Hannovers von dort als Hülfsarbeiter nach Berlin gezogen

e bald vortragender Rath in der dritten Abtheilung für
Sekte Steuern dann ProvinzialStenerdirektor von Schleswig
iſtein ſpäter von Pommern und zuletzt ſeit einigen Monaten

n der Provinz Sachſen Jm Finaunzminiſterinm hat er ſtetspn d

Fs eine bedeutende Arbeitskraft gegolten es giebt Lenute welche
wiſſen wollen daß Schomer vorkommenden Falles als Erſatz
mann für den Finanzminiſter v Scholz in Ausſicht
genommen ſei

z Aus Zanzibar wird gemeldet daß die Karola und die
britiſche Korvette Turquoiſe nach Wanga abgeſegelt ſind wo
die Deutſchen ſich eine Poſition erkämpfen Ein öſter
reichiſches Kanonenboot wird erwartet

K Hannsvver 16 September Heute Morgen begab ſich der
Kaiſer mit dem ruſſiſchen Thronfolger über Weſtbergen
nach Springe ſtieg dort zu Pferde und übernahm perſönlich das
Kommando über die aus 8 Regimentern beſtehende Kavallerie
diviſion ſowie zwei Batterien und einem Pionierdetachement und
ging mit demſelben in forcirtem Marſche in ſüdlicher Richtung
vor Der Großfürſt Nikolaus begab ſich zu ſeinem 1 Weſt
fäliſchen HuſarenRegiment Nr 8 welches zum gegneriſchen Korps
gehört Auf dem Wege brachte die Stadt Linden welche der
Kaiſer paſſiren mußte ihm eine große Huldigung dar Am Ein
gange der Stadt war ein Triumphbogen aus Purpurſammet her
geſtellt worden wo die Stadtvertretung den Monarchen begrüßte
Vereine Fabrikarbeiter Jnnungen Schulen bildeten Spalier
Das Kavallerie Manöver verlief ſehr intereſſant Der Kaiſer in
Ulanenuniform führte ſeine Regimenter auf Springe zu und ging
durch das mit Ausſchmückungsarbeiten beſchäftigte Dorf auf das
Defilé von Altenhagen zu Vor dem Defilé kam es unter dem
perſönlichen Befehl des Kaiſers zu Regiments Attacken Das
Defilé von Artillerie und abgeſeſſener Kavallerie vertheidigt konnte
nicht genommen werden Um 10 Uhr räumte es der Feind frei
willig und ging auf Neuſtadt etwa 2 Kilometer zurück wo die
ganze Kavallerie des Südkorps ſtand Hier kam es zu glänzend
gerittenen Attacken Mittags beendete das Signal Halt das
Kavallerie Manöver Nach eingenommenem Frühſtück wurden die
Uebungen von Neuem eingeleitet Während der Kaiſer in der
Front war zogen ſich die Exerzitien bis in den Nachmittag
hinein Der Kaiſer gab wiederholt perſönliche Ordres aus bis
der Tag mit dem Rückzuge des Gegners ſeinen Abſchluß erreichte
Nach ſehr genauer Kritik begaben ſich die Fürſtlichkeiten zum Jagd
ſchloſſe Springe in dem feſtlich geſchmückten Dorfe mit großem
Jubel und von den Ortsvorſtänden begrüßt Jm Schloſſe iſt
Abends Tafel Das kaiſerliche Hauptquartier wird ſich hier bis

zum Schluſſe der M Brieftaubenwurden intereſſante Verſuche gemacht die befriedigend verlaufen
ſollen

Poſen 16 September
ſoll der Poſener Domherr
Gneſen auserſehen ſein

Köln 16 September Jn der Köln Ztg wird die
Nachricht von Abſchiedsplänen des Generals von Albe
dyll dementirt Der General fühle ſich wohl in ſeiner Dienſt
ſtellung und habe die vollſte Anerkennung des Kaiſers gefunden
Während des Kohlenſtrikes habe er unabläſſig vor Verhängung des
Belagerungszuſtandes gewarnt

Kaiſerslantern 16 September Eine öffentliche Ver
ſammlung im Saale der Fruchthalle welche ſich an den hier ſoeben

war von 14
1500 Perſonen beſucht Der überaus große Saal war dicht beſetzt
Es ſprachen Kohn Dortmund über die dem Koalitionsrecht drohenden
Gefahren Sonnemann über die Beſchlüſſe des Parteitages in Bezug
auf die Arbeiterſchutzgeſetzgebung und über die Angriffe gegen den Partei
tag Evora Fürth über den bairiſchen Landtag Kröber München
über die letzte Reichstagsſeſſion das Anwachſen des Etats in der gegen
wärtigen Legislaturperiode und die Zoll und Steuerpolitik Sämmtliche
Redner ernteteten reichen Beifall Die Verſammlung war gegen zehn
Uhr zu Ende

Dem Poſener Tagebl zu Folge
S

OeſterreichUngarn
Peſt 16 September Der frühere Handelsminiſter Graf

Szechenyi veröffentlicht eine Erklärung in welcher er die Be
hauptung des Defraudanten Kokan daß er dem Miniſter
zehntauſend Gulden für Wahlzwecke vorgeſchoſſen habe als ab
ſolute Lüge bezeichnet Graf Szechenyi giebt dieſe Erklärung ab
nicht etwa zum Schutze ſeiner Reputation die durch einen Kokan
nicht angegriffen werden könne ſondern weil man aus der Affaire
politiſches Kapital ſchlagen wolle

Prag 16 September Anfrage des
Schönberg wie ſich die Deutſchen BöhmenAuf s Fürſtenis verhalten

e

Drei Monate nach den von uns erzählten Ereigniſſen
bot der Bergkeſſel einen ebenſo merkwürdigen als bunten An
blick dar Zwei Feuer brannten vor den Felshütten und
die wilden Geſtalten der Männer lagen in ihrem phan
taſtiſchen Aufputz um ſie herum einzelne ihre Waffen putzend
andere lagen ausgeſtreckt auf dem Boden und auf Steinen
und Holzblöcken ſitzend mit Karten oder Würfelſpiel be
ſchäftigt Eine dritte Gruppe hörte den prahleriſchen Ge
ſchichten eines Erzählers zu während ein langer Kerl die
Stelle eines Koches vertrat und einen großen Keſſel auf
dem Feuer umrührte aus dem köſtlicher Geruch von Fleiſch
und Zwiebeln emporſtieg Am anderen Feuer wurde an
dem Ladeſtock einer Flinte ein Hammel gebraten den
einer der Burſchen im Thale geſtohlen hatte Gelächter
Geſchrei und Gezänke erklangen mit griechiſcher Lebendigkeit
von allen Zelten Brauntweinflaſchen machten die Runde und
aus einem auf einem Felsblocke ruhenden Schlauch von
Ziegeufell wurden nur allzu häufig mit dem rothen feurigen
Wein die Becher gefüllt

Auf einem Lager von Lammgsfellen ausgeſtreckt lag mit
finſterer Miene Menadeon Seine Augen waren mit un
heimlichem Ausdruck auf die beiden Engländer gerichtet
welche bleich mit abgezerrten Zügen im Hintergrunde der
Höhle ſaßen Es war hente ein verhängnißvoller Tag
Die drei Monate waren verſtrichen und keine Spur deutete
auf die Rückkehr von Hauptmann Willbrand Die Mög
lichkeit daß derſelbe in England das Geld von den Ver
wandten der beiden gefangenen Freunde nicht erhalten
haben ſollte war nicht vorhanden denn der Graf ſelbſt
hatte mehrere Briefe nach England geſchrieben worin er
ſeine verzweiflungsvolle Lage ſchilderte mit der Auffordernng
augenblicklich die verlangte Summe auszubezahlen Die
Unglücklichen hatten keine Ahnung davon daß ihr Abenteuer
in Athen ſowohl als auch in ganz England das Tages
geſpräch bildete
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würden falls von der Regierung behnfs Verſtändigung beider Kaiſerreichs hat die Frechheit zu ſchreiben Er ſei der Kandida
Volksſtämme Böhmens eine gemeinſame Konferenz nach Wien ein aller Derer welche für ſich die Freiheit die Gerechtigkeit für Alle
berufen würde hat wie wir der Magd Ztg entnehmen geſtern
der verſammelte Vollzugsausſchuß der deutſchen Abgeordneten nach
eingehender Berathung folgende Erklärung beſchloſſen

Wir ſprechen unſere aufrichtige Bereitwilligkeit aus zur Beſchickung
einer ſolchen Konferenz knüpfen aber an dieſe unſere Betheiligung die
beſtimmte Vorausſetzung daß die Regierung welche bisher jede Einfluß
nahme in dem deutſch böhmiſchen Konflikte abgelehnt hat und deren
diesbezügliche offizielle Aeußerungen nur auf Abweifung der Anliegen
des deutſchen Volkes in Böhmen gelautet haben nunmehr eine ver
änderte dieſen Anliegen grundſätzlich entgegenkommende Haltung ein
nehme und bethätige da nur eine ſolche die Ausſicht auf ein Gelingen
der diesbezüglichen Verhandlungen bieten könnte Da jedoch in jüngſter
Zeit die Frage der böhmiſchen Königskrönung deren ſtaats
rechtliche Bedeutung alle bisherigen Differenzpunkte weitaus überragt
von czechiſcher Seite in auffälliger Weiſe und mit beſonderem Nachdruck
zum Gegenſtand der öffentlichen Erörterung wieder aufgeworfen wird
ſo erachten wir es weiter zur Klärung der öffentlichen Lage unerläßlich
daß die Regierung vor dem Beginne etwa gewünſchter Verhandlungen
gegenüber dieſen mit der geltenden Verfaſſung nicht im Einklange
ſtehenden Beſtrebungen offen Stellung nehme und das deutſche Volk
in Böhmen und ganz Oeſterreich durch unzweideutige Erklärungen
hierüber beruhige

Jtalien
Rom 16 September Jm ganzen Lande ſo meldet man

dem B erfolgen Kundgebungen der Entrüſtung über
das Attentat und der Freude über die Rettung Criſpi s
Die Telegramme die CEriſpi aus dem Jnland wie aus dem Aus
land erhielt gehen hoch in die Tauſende auch mehrere Mitglieder
der äußerſten Linken ſo Jmbriani ſandten telegraphiſch ihre
Glückwünſche Obſchon die radikalen Blätter jede auch die indi
rekte Verantwortlichkeit für das Attentat zurückweiſen hält dennoch
die große Mehrheit der Preſſe an der Ueberzeugung feſt daß das
Attentat das Reſultat der planmäßigen Criſpi Hetze iſt die Criſpi
tagtäglich als den verworfenſten und unheilvollſten Menſchen
Jtaliens darſtellte Der Attentäter bleibt dabei er ſei Republikaner
und wollte den ihm nicht perſönlich wohl aber politiſch verhaßten
Criſpi beſeitigen
Wunder nur durch eine zufällige Wendung des Wagens in dem
Criſpi ſaß verfehlte die 15 Zentimeter lange Mordwaffe ihr Ziel
nämlich den Hals Criſpi ſchrieb an den Prieſter Maſſari
der ſich zuerſt auf den Attentäter ſtürzte einen herzlichen
Dankbrief

Jn Pavia dem Wahlbezirk des verſtorbenen Cairoli
wurde Profeſſor Sbarbaro der bekannte Herausgeber des
Schmutzblattes Forche Caudine welcher wegen ſeiner Verleum
dungen zu 7 Jahren Kerker verurtheilt iſt zum Deputirten gewählt
Trotz ſeiner Wahl wird Sbarbaro im Kerker weiter ſitzen Die
Wahl wird vielfach erklärt durch den angeblichen Verfall des Par
lamentarismus in Jtalien und wird als Zeichen
zufriedenheit angeſehen

irrthümlichen Glauben zu ſie befreienwerde Sbarbaro

Die Aerzte erklären die Rettung Criſpis für ein

allgemeiner Un
Andererſeits ſchreibt man die Wahl dem legentlich eines Jagdausſluges von Bauern gebunden und unter

Die thätlichen

wollen und Derfjenigen die in ihren patriotiſchen Gefühlen leiden
weil ſie Frankreich erniedrigt ſehen Für einen Anhänger des
ſelben Regimes das über Frankreich das namenloſe Unglück des
Jahres 1870 herbeigeführt iſt dieſe Sprache von einer ſeltenen
Unverſchämtheit Auch Herr Floquet iſt nach verſchiedenen
Widerwärtigkeiten geſtern Morgen wie ſchon geſtern kurz mit
getheilt im Cirque hiver zu Worte gekommen wobei er Bon
langer heftig zu Leibe gegangen iſt von der Reviſion ſagte
Floquet kein Wort doch verlangte er die Vertagung der Trennung
von Kirche und Staat Als Gegenkandidaten hat Floquet den
berüchtigten Mitarbeiter der France den Boulangiſten Lucien
Nicot der heute Morgen in einem Pariſer Blatt beſchuldigt wurde
irgendwo Geld geſtohlen zu haben Als nun in der Ver
ſammlung im Wintercirkus Nicot auf Floquets Rede entgegnen
wollte da hielt man ihm den betreffenden Zeitungsartikel vor
worauf Herr Nicot ohne ein Wort zu ſagen leichenblaß von der
Tribüne herabſtieg Er wurde darauf verhöhnt und mit Schimpf
worten überſchüttet Die Mitglieder des Floquet ſchen Komitees
mußten Herrn Nicot vor einer Tracht Prügel ſchützen

Uebermorgen findet in St Mihiel der Vorbeimarſch des
6 Korps vor dem Kriegsminiſter und die Vertheilung der Aus
zeichnungen ſtatt

Belgien
Brüſſel 16 September Endlich hat heute die gerichtliche

Unterſuchung gegen den Lockſpitzel Pourbaix wegen ſeiner
Einmiſchung in die verbrecheriſchen Vorgänge von 1886 die Wirren
in Charleroi begonnen

England
London 16 September Nach einer Depeſche aus Athen

hat Schakir Paſcha auf Kreta eine Proklamation erlaſſen in
welcher er ſtrenge Beſtrafung allen Denjenigen androht welche den
Jnſurgenten Waffen Munition und Lebensmittel liefern oder den
ſelben zur Flucht verhelfen Einige hundert Jnſurgenten ſuchten
Zuflucht in den Bergen von wo aus ſie die Agitation fortſetzen
Die türkiſchen Truppen begingen Ausſchreitungen in Selino
Der Gouverneur iſt begleitet von dem engliſchen und dem fran
zöſiſchen Konſul dorthin abgereiſt um die Ordnung wieder her
zuſtellen

Die Arbeiter der Surrey Docks nahmen heute ebenfalls
die Arbeit wieder auf und ſie überlaſſen es den Strikeführern
Burns und Burxton die Differenzen mit den Direktoren zu
ſchlichten

Orient
BVelgrad 16 September Der engliſche Konſul in

Niſch Macdonald ſowie deſſen Gemahlin wurden geſtern ge

Miß handlungen gefangen genommen Einem anderen
Liberalen bedauern die Wahl als eine Schmach für das Gedächt Engländer welcher den Konſul begleitete gelang es zu entfliehen
niß Cairoli s

Neapel 16 September Das Allgemeinbefinden Criſpis
iſt fortdauernd befriedigend es hat ſich kein Fieber einge
ſtellt Criſpi fühlt ſich etwas abgeſpannt und hat noch leichte
Schmerzen in den Kinnbackengelenken Das Ausſehen der Wunde
iſt zufriedenſtellend die Vernarbung erfolgt in gleichmäßiger
Weiſe

Frankreich
Paris 16 September Ueber den Stand der Wahl

bewegung wird gemeldet Der Miniſter des Jnnern Con
ſtans hat an ſeine Wähler in Tonlonſe einen Brief gerichtet
der einerſeits Vertrauen in den Ausgang des Wahlkampfes ver
räth andererſeits den Ernſt der Situation keunzeichnet der Brief
lautet

Meine lieben Freunde Jch hatte meine Ankunft in Tonulouſe für
morgen Sonnabend angekündigt Die Verhältniſſe in welchen wir
uns befinden erlauben mir nicht mein Verſprechen zu erfüllen Jn
Folge meines Amtes bin ich verpflichtet über die allgemeinen Jnter
eſſen zu wachen und muß meinen Freunden die Wahrnehmung meiner
perſönlichen Jntereſſen überlaſſen um mich ausſchließlich den Obliegen
heiten meines Berufes zu twidmen Jch weiß daß meine perſönlichen
Intereſſen in guten Händen liegen Die Wähler von Toulouſe ſind
niemals der Republik untren geworden und werden auch jetzt auf s
Neue von ihrem republikaniſchen Glaubensbekenntniß Zeugniß ablegen
indem ſie die Diktatur bekämpfen und für ihren früheren Deputirten
ſtimmen Nach dem Triumph der Republik der ſchon heute
für ganz Frankreich geſichert iſt und zu dem Sie durch Jhre
Disziplin beitragen werden werde ich das große Vergnügen haben zu
Jhnen zu kommen um Jhnen für den neuen Beweis des Vertrauens
zu danken den Sie Jhrem alten Freunde und ergebenen Landsmanne
gegenüber haben werden Es lebe die Republik

Die Blätter wimmeln von Manifeſten und politiſchen
Glaubensbekenntniſſen von deuen das Caſſagnacs nichts an
Heftigkeit zu wünſchen übrig läßt Der Klopffechter des dritten

J 2 e er c
Hauptmann Willbrand that was in ſeinen

ſtand
Klagen ob dieſes Vergehens mit einem engliſchen Unterthan
in einem ſremden Laude beſtürmt Der Vater des jungen

c

v

u

ſ W D 7Name ward zuerſt in weiteren Kreiſen auläßlich

und er benachrichtigte ſofort die Gendarmerie in Niſch welche die
arg Beſchädigten nach halbtägiger Haft befreien konnte Elf
Bauern wurden arretirt Die Behörden in Niſch ſowie die
hieſige Regierung und die Regentſchaft drückten dem Konſul ihr
tiefſtes Bedauern über den Unfall aus

Bosniſche Emigranten richteten
o

eine Adreſſe an den
Czaren mit der Bitte er möge das angefangene Befreiungswert

ſeines Vaters baldigſt vollenden
Die Königin Mutter verbleibt bis zur Entſcheidung

der neuen Verhandlungen in Rumänien
Sofig 16 September Zacharias Stojanoff der Prä

ſident der bulgariſchen Sobranje iſt geſtern in Paris wohin er
vor wenigen Tagen zum Beſuche der Ausſtellung gereiſt war ge
ſtorben Sein Tod erfolgte ganz plötzlich und die Urſache des
Todes iſt noch gauz unaufgeklärt Stojanoff war bis dahin voll
ſtändig geſund Jn ihm hat die bnulgariſche Nationalpartei eine
ihrer hervorragendſten Führer Rußland einen ſeiner erbittertſten
Gegner auf der Balkanhalbinſel verloren Zacharias Stojanoff

der Revolutio
gegen den Fürſten Alexander genannt Hier in Sofia hat die
Nachricht von ſeinem plötzlichen Tode einen ſehr ſchmerzlichen Ein
druck gemacht Stojanoff erreichte ein Alter von etwa 38 Jahren

Lokales
Halle 17 September

Neue Poſtwerthzeichen Am 1 Oktober 1889 werden im
Reichspoſtgebiet bekanntlich neue Poſtwerthzeichen eingeführt Die neuen
Marken unterſcheiden ſich von den jetzt giltigen im Weſentlichen
dadurch daß der ihnen aufgedruckte Reichsadler und die Reichskrone
der durch den Allerhöchſten Erlaß vom 6 Dezember 1888 feſtgeſtellten
Form entſprechend abgeändert worden ſind Was die Farbe der neue
Werthzeichen betrifft ſo werden die Marken zu 3 Pfg in braun z

Kräften
Die engliſche Regierung wurde mit den heftigſten j länder Du biſt um Dein Löſegeld betrogen denn der eng

5 Pfg in grün zu 25 Pfg in orange und zu 50 Pfg in rothbraun

n n c 8 2 ce S T 53Laros lachte laut auf Keine Spur von einem Eng

liſche Ketzer iſt gar nicht von ſeiner Heimath zurückgekehrt
Jch war ſogar in gut gewählter Verkleidung auf dem eng

Freiherrn von Knoll wandte ſich perſönlich an das Königs liſchen Conſulat und habe dort Erkundigungen eingezogen
haus um Hilfe zu erlangen
in Athen durch energiſche Drohungen alle Hebel in Bewe
gung Ganze Schaaren griechiſcher Soldaten durchzogen
ſuchend die Berge und Thäler Wälder und Schluchten
zwiſchen Athen und Corinth aber Alles vergeblich Keine
Spur vom Räuberneſte konnte entdeckt werden

Selbſtverſtändlich erhielt Hauptmann Willbrand das
angewieſene Geld in England ſofort ausgehändigt und er
reiſte mit zwei Freunden eben ſo ſchnell nach Griechenland
wieder ab Denn die Zeit war aufs Knappſte bemeſſen
und nicht der geringſte Aufenthalt durfte anf der Reiſe
vorkommen Wenige Tage fehlten nur noch von drei Mo
naten Man kann ſich den Schrecken Willbrands vorſtellen
als er mit ſeinen Begleitern in Trieſt ankam und dort die
entſetzliche Kunde vernahm daß der Dampfer den ſie ve
nützen mußten bereits nach Griechenland abgegangen war
Die Beſtürzung und Verzweiflung des Hauptmanns war
greuzenlos Er hatte ſich weder Tag noch Nacht Ruhe ge
gönnt er allein wußte am beſten wie verhängnißvoll die
Verzögerung werden konnte und doch blieb nichts anderes
übrig als weitere zwei Tage bis zur Ankunft des nächſten
Dampfers auszuharren

Hauptmann Menadeon erhob ſich plötzlich von ſeinem
Lager und betrachtete den Stand der Sonne zugleich horchte
er voll Spannung als Schritte in der äußeren Höhle hör
bar wurden

Laros der Lieutenant der Bande und Menadeons
Bruder traten ein

Nun wie ſteht fragte der Hauptmann in düſterem
Tone iſt der Engländer mit dem Gelde in Athen eingetroffen

Die engliſche Regierung ſetzte außerdem habe ich in ſämmtlichen Gaſthöfen Nachfrage ge
halten

Alſo iſt dieſen engliſchen Hunden ihr Geld lieber als
das Leben brüllte Menadeon mit einem unheivollen Blick
auf die Gefangenen

Wohlan Laros ſetze Dich hin und ſchreibe einen Brietf
den ich Dir diktiren werde und ſo wahr die Sonne über
uns ſcheint wie ich es geſchworen ſo ſoll es gehalten
werden

Als Einlage in den Brief ſollen die beiden Ohren
dienen damit man in England ſieht daß Menadeon ge
wohnt iſt ſein Wort zu halten als Dareingabe ſoll noch
das Ohr von einem Diener dazu gelegt werden

Der Lieutenant hatte Tinte Feder und Papier gebracht
und ſchrieb wie ihm befohlen war

Schreibe auch dazu daß wenn ich nicht binnen Monats
friſt bezahlt bin ich die anderen Glieder ſtückweiſe und zu
letzt das Herz ſchicken werde

Zwei kleine mit Baumwolle gefüllte Schachteln wurden
gebracht Der Brief war geſchrieben die Unterſchrift des
Hauptmanns darunter geſetzt

Sämmtliche Banditen hatten ſich erhoben als jetzt Me
nadeon auf die Gefangenen zuſchritt

Leben Jhre Eltern noch Herr Graf oder haben Sie
ſonſt noch einen beſonders theuren Verwandten dem Sie
am liebſten eines ihrer Ohren als Angebinde verehren
wollen

Fortſetzung folgt
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rn während bei den Marken zu 10 Pfg und 20 Pfg wie bis

5 die Lothe bezw blaue Farbe zur Verwendung kommen wird Durch
die Einführung der neuen Werthzeichen wird auch eine Neugusgabe der
geſtempelten Vriefumſchläge und Streifbänder ſowie der geſtempelten
Formulare zu Poſtkarten Poſtanweiſungen u ſ w bedingt Ent
ſprechend der veränderten Farbe der neuen Marken zu 3 Pfg und
5 Pfg erhalten die Streifbänder einen Aufdruck in brauner die Poſt
karten für den inneren Verkehr einen Aufdruck in grüner Farbe Außer
dem kommt bei dem Aufdruck der bezeichneten Voſtkarten die deutſche
anſtatt der lateiniſchen Schrift in Anwendung Mit der Ausgabe der
neuen Werthzeichen bezw einer Gattung derſelben an das Publikum
dürfen die Verkehrsanſtalten erſt dann beginnen wenn die vorhandenen
Beſtände an alten Werthzeichen derſelben Gattung verkauft ſein werden
Die Beſtimmung des Zeitpunktes von welchem ab die jetzigen Frei
marken u ſ w ihre Giltigkeit verlieren wird ſpäter erfolgen d

Privatbeamten Verein Die neueſte Nummer der Privatbe
amten Zeitung giebt über den Stand des Deutſchen Privatbeamten
Vereins folgende Daten Aktive Mitglieder 7128 aktive Penſionskaſſen
mitglieder 1263 mit 2707 Quoten aktive Wittwenkaſſenmitglieder 890
mit 1351 Quoten aktive Begräbnißkaſſenmitglieder 1036 mit 385,600
Mk Verſicherungsſumme Der augenblickliche Vermögensbeſtand des
Vereins beläuft ſich auf 372,010 Mark

b Gewerbliche Exkurſion Geſtern Nachmittag unternahm der
Handwerker Meiſter Verein unter zahlreicher Betheiligung
ſeiner Mitglieder und Damen ſeine dritte diesjährige gewerbliche Ex
kurſion die der Beſichtigung der Lofah Fabrik in Giebichenſtein galt
Unter ſachkundiger Führung des Herrn Jnſpektors konnten die Be
theiligten einen Einblick in die ganze Verarbeitungsweiſe jener Braſilia
niſchen Frucht gewinnen

K Verein für Jnſektenkunde Jn der geſtrigen Sitzung ſprach
nach Wahl von zwei Vorſtandsmitgliedern der Vorſihßende über die zur
Herbſtzeit bei uns noch vorkommenden Schmetterlinge und nannte die
hauptſächlichſten Eine in der Natur veröffentlichte Arbeit des Herrn
Guſtav Müller über Seidenſpinner aus neuerer Zeit ward eingehend
erörtert

Kapellenban in Giebichenſtein Die katholiſche Ge
meinde in Halle a S beabſichtigt auf ihrem Grundſtücke in Giebichen
ſtein neben der dort bereits errichteten Schule eine Kapelle zu erbauen
wozu jetzt die erforderliche Genehmigung nach dem bereits aufgeſtellten
Koſtenanſchlage und Bauplane ertheilt iſt Gleichzeitig hat dieſelbe die
Allerhöchſte Genehmigung zur Annahme von Geſchenken behufs Er

ne des Baukapitals erhalten Bis jetzt ſind dazu 20 000 Mark
geſpendet

Kirchliche Wahl Der ſeit einigen Monaten in der Glaucha
ſchen Gemeinde aushilſsweiſe beſchäftigt geweſene Herr Dr Franke iſt
zum Hilfsprediger an St Ulrich hier gewählt worden und wird dieſes
Amt vorausſichtlich am 1 Oktober antreten

Vermiethung Auf der Rathsſtube ſtand geſtern Termin
an zur Vermiethung der Läden Nr 6 und 7 im Anbau des Rothen
Thurmes Dieſelben waren bisher an die Herren Fleiſchermeiſter
Pfeiffer und Handelsmann Rogozinsky vermiethet Handelsmann
Robert Wille bot für den erſteren Laden 360 Mark und Fleiſcher
meiſter Karl Götze für den anderen 450 Mark

Nachklänge zum Herbſtmarkt Der Schriftſetzer D entnahm
von einem Bäcker auf dem Sandberge verſchiedene Backwaaren um
ſich durch Feilhalten derſelben auf dem Jahrmarkte etwas zu verdienen
Man lieh ihm auch noch einen Präſentirteller und eine Schürze damit
er nobel auftreten könne Mit ſämmtlichen Sachen hat D das
Weite gefucht

Feuer Geſtern Abend gegen 9 Uhr entſtand in dem Grund
ſtücke Meckelſtraße 8 ein kleiner Brand dadurch daß in einem
Kellerraume ein dort untergebrachter größerer Vorrath von Hobel
ſpänen in Brand gerathen war Es dauerte etwa eine Stunde ehe
das Feuer vollſtändig bekämpft werden konnte doch iſt ein nennens
werther Schaden nicht entſtanden Die ſtädtiſche und die freiwillige
Feuerwehr waren bald am Platze Das Feuer ſoll durch einen in den
betreffenden Kellerraum hinein gehenden Schornſtein entſtanden ſein
In Gefahr befand ſich eine im Erdgeſchoß wohnende Familie welche
ſich durch ein Stubenfenſter auf die Straße rettete

Grubenbrand Jn der von Madai ſchen Braunkohlengrube in
Schlettauer Flur brach am Sonntag Nachmittag gegen 4 Uhr
Feuer aus wobei ein armer Familienvater Fr Krimling ſeinen
Tod fand Derſelbe war in die Grube eingefahren und erſtickte
Auch drei andere Grubenlente waren in Gefahr dabei umzukommen
es gelang jedoch dieſelben wieder ins Leben zurückzurufen Das Feuer
iſt jedenfalls dadurch entſtanden daß glühende Aſche durch den Wind
an die Holzverſchläge getrieben worden Ob der ganze Schacht aus
gebrannt iſt hat ſich noch nicht nachweiſen laſſen Der verunglückte
K hinterläßt eine Frau und drei Kinder

Wir Weaner Madl n wir ſan feſch Wer von den
Hallenfern erinnerte ſich nicht noch mit beſonderem Wohlgefallen an
die gemüthlichen Abende welche von den ſchmucken Original Wiener
Sängerinnen vor mehreren Jahren hier geboten wurden Nun
ſie ſind wieder eingetroffen und es fand geſtern Abend in Prinz
Carl das erſte volksthümliche Concert ſtatt Es iſt in der That ein
ganz eigenartiger Genuß den dieſe Madl n vom Donauſtrande be
reiten Ein Stück Wiener Volksleben tritt uns gewiſſermaßen von
der Bühne herab entgegen Das von Herrn Kapellmeiſter Franke ge
leitete Enſemble beſteht gegenwärtjg aus 10 Sängerinnen die in ebenſo
prächtigen wie geſchmackvollen Wiener Typen Koſtümen aus ihrem
reichen Melodienſchatze das Beſte von Volksliedern und Couplets zu
meiſt im Wiener Dialekt darbieten Der Erfolg den die Geſellſchaft
geſtern wieder bei dem ſehr zahlreich erſchienenen Publikum erzielte iſt
ein glänzender zu nennen und kann derſelbe umſomehr auf Rechnung
der trefflichen Leiſtungen geſetzt werden als das ganze Auftreten und
die Vorträge dem Beſucher der Soiree eigentlich fremdartig erſcheinen
müſſen Da es aber in Wahrheit Wiener Volkstypen ſind die ſich
hier zeigen ſo dürfte ohne Zweifel für jeden dem es einmal vergönnt
war das Wiener Volksleben mit eigenen Augen zu ſchauen der Genuß
an den Vorträgen ein noch höherer ſein Jn einer derartig tempera
mentvollen Weiſe können eben nur Wiener Madl n ſingen

aber reine klangvolle und umfangreiche Naturſtimmen Dabei treff
liches Studium auf der einen präziſe Ausführung auf der andern
Seite Man fühlt es ſo recht heraus mit welcher Luſt Liebe und
Hingabe dieſe Wienerinnen bei der Sache ſind Der Beifall den die
ebenswürdigen und hübſchen Sängerinnen ernteten war ſo groß und
ſo allgemein daß Zugaben und Wiederholungen nöthig waren Die
Melodien ſind eben von einem ſolchen Reize daß ſchließlich jeder noch
ſo miſanthropiſche Menſch in die heiterſte Stimmung verſetzt werden
muß Das Programm war ſehr reichhaltig und kamen die Nummern
des erſten Theiles im Koſtüm von Wiener Wäſchermädchen und öſter
reichiſchen Infanterie Cadetten die des zweiten im oſtüm
von Kärnthner Gailthalerinnen und von Jockey Damen zum Vortrag

Wir können unſern Leſern einen Beſuch dieſer wahrhaft volks
thümlichen Concerte nur angelegentlichſt empfehlen alle dürften durch
die Darbietungen der feſchen Madl n voll und ganz befriedigt werden

Kaffee findet ſtets Liebhaber Ein Kaufmann in der Ulrich
ſtraße ſtellte drei Sack gebrannten Kaffee vor ſein Geſchäft anf e
Straße zur Abkühlung Bald darauf mußte er aber gewahr werden
daß man Waare v Aufſicht ne ehe ſtellen dürfe denn einer
der Säcke 25 Pfd ſchwer war verſchwundenSilliges Abendeſſen In die Kaffee Halle am Leipzigerthurm

ſind Diebe während der Nacht durchs offene Fenſter eingeſtiegen und
haben ſich dort Selterwaſſer Limonade Kakao und Wurſt wohl
ſchmecken laſſene Auge eroßtes Vertrauen ſchadet Der Arbeiter W übergab
auf dem hieſigen Bahnhofe einem ihm unbekannten Mädchen welches

an der Sprache als Polin erkannte ſeinen Koffer mit Wäſche un
Kleidungsſtücken zur Beaufſichtigung weil er in der Stadt noch andere
Einkäufe beſorgen wollte e er zurückkehrte war das Mädchen mit

doffer ſchwundendem Dre Siebnahl Einem Reſtaurateur an der Promenade
wurde ein werthvoller Hund geſtohlen Der Verdacht lenkte ſich auf
Kellner welche dort geht hatten und bei einem derſelben iſt auch

das Thier vorgefunden wordenMasſchreitungen Bei der diesjährigen Muſterung der Aue
pflichtigen in Giebichenſtein widerſetzten ſich eine Anzahl n au
der Straße den Anordnungen der die Aufſicht führenden Gen
in ſolch gewaltſamer Weiſe daß letztere mit blanker Waffe ſich ver

i je Hauptbetheiligten ſind zum größten Theil bereitstheidigen mußten Die Haup g bvorbeſtrafte Burſchen und wurden am Montag Vormittag 5 derſelben

Nicht
künſtleriſch geſchulte Stimmen tönen hier dem Zuhörer entgegen wohl v tag auf einer Bahnſtation erkannt und verhaftet

worden

verhaftet um in Unterſuchungshaft abgeführt zu werden da ſie wegen
Landesfriedensbruchs Gefangenenbefreiung c vor dem nächſten Schwur
gericht abgeurtheilt werden ſollen

Sturz vom Banug Beim Neubau der Malzfabrik Niemberg
verunglückte geſtern ein dort beſchäftigter Arbeiter indem er aus der
Höhe der erſten Etage vom Gerüſt herab in den Kellerraum ſtürzte
Der Unglückliche brach dabei den linken Oberarm und wurde nach
der hieſigen Klinik gebracht

b Leichenfund Geſtern Nachmittag trieb an dem Gimritzer
Wehre unmittelbar vor der Köker ſchen Badeanſtalt der Leichnam
einer vornehm gekleideten Frauensperſon an Jedenfalls iſt
die Lebensmüde dieſelbe deren Hut ſowie andere Sachen man kürzlich
auf der kleinen Wieſe auffand Man ſchaffte die Leiche nach der Leichen
halle des Nordfriedhofes

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Der geſtrige Abend brachte uns ein Kind Hack

l ä nde r ſcher Muſe das gefällige Luſtſpiel in 4 Akten Der geheime
Agent Es handelt ſich eigentlich um eine Kompagnie Arbeit Hack
länders und Laubes und erſt dem Letzteren der die ihm von Hack
länder zugehende loſe Seenenreihe inniger verknüpfte und in bühnen
techniſcher Beziehung in ganz neue Formen goß verdankt das Stück
den Erfolg den es ſeit dem Jahre 1850 an zahlreichen Bühnen erzielt
hat Unſer Publikum blieb geſtern trotz der recht fleißig herausgearbeiteten
Darſtellung des Luſtſpiels ziemlich kühl Das ſetzt uns nicht ſonderlich
in Erſtaunen denn von dem Motto moderner und modernſter Bühnen
ſchriftſtellerei ſoweit ſie ſich dem Dienſte der heiteren Muſe gewidmet
hat Du ſollſt und mußt lachen iſt in dem Hackländer Laube ſchen
Werke keinesfalls die Rede Der Geheime Agent ſucht vielmehr ſeine
Wirkung und ſeinen Erfolg auf den ſtets ſeltener beſchrittenen Wegen
eines feinpointirten Dialogs und einer graziöſen logiſch durchgeführten
Charakterzeichnung von den ſogenannten Zündern den Verwickelungen
und Verwechſelungen mit all ihren draſtiſchen vielfältigen und doch
ſchließlich nach einem Muſter geſchaffenen Folgen iſt hier nicht beſonders
viel zu merken Die Aufführung des Stückes war wie Eingangs
bemerkt im Ganzen eine recht lobenswerthe Richtige Auffaſſung der
Rollen Bewegung Deklamation und flottes Zuſammenſpiel ſchufen eine
Geſammtleiſtung von der man eigentlich eine beſſere animirendere
Wirkung hätte erhoffen dürfen Herr Rinald bewies als Herzog
Alfred daß er im Salon ganz zu Hauſe iſt Auch hier unterſtützt von den
Vorzügen der äußeren Erſcheinung verkörperte er ſeine Rolle mit fein
nüancirtem Spiele und liebenswürdigem Humor Dieſer talentvolle
Darſteller den wir heute Abend in der Rolle des Tempelherrn in
Leſſings Natan der Weiſe zu beurtheilen Gelegenheit haben werden
iſt durch echt künſtleriſche Begabung und anerkennenswerthe Viel
ſeitigkeit in erßer Linie dazu berufen eine der Hauptſtützen des geſammten
Enſembles zu bilden Uneingeſchränktes Lob verdiente auch der Oberſt
hofmeiſter des Herrn Doß Dieſer tüchtig charakteriſirende Künſtler
dem übrigens ſein geſtriger Part recht bequem liegt weiß ſich von all
jenen kleinen Kunſtſtückchen fern zu halten welche nur zu oft das
mangelnde Talent erſetzen ſollen Mit Natürlichkeit und Ungezwungenheit
erreicht er mehr als dies manchem anderen Schauſpieler durch eine
ausgeklügelte und in s Manierirte verfallende Darſtellung vergönnt iſt
Ganz richtig betonte Herr Doß die harmloſe Gutmüthigkeit als hervor
ragendſten Charakterzug des im Hofdienſte ergrauten und etwas ſtumpf ge
wordenen Beamten Auch Herr Friedrichs traf als Miniſter Stein
hauſen zumeiſt den richtigen Ton des vornehm höfiſchen Jntriguants Die
Beſetzung der weniger bedeutenden Rollen war eine angemeſſene nur hätte
Frl Mahrals,Herzogin ihre Darſtellung von einer allzugroßen Monotonie
der Deklamation und von einem etwas übertriebenen Phlegma der Be
wegung freimachen ſollen Frl Ernau verſtand es durch gemüth
vollen Ton die Prinzeſſin Eugenie uns beſonders ſympathiſch zu machen
Die Rebenrollen des Grafen Oskar Herr Gregor des Geheimrath
Herr Friedau und des Kammerdieners George Herr Schumacher
waren in guten Händen Otto Fr KochS Stadttheater Eines der beſten Luſtſpiele aus der produktiven
Zeit der Herren Moſer und Schönthan iſt unſtreitig Unſere Frauen
welches am Mittwoch Abend in unſerem Stadttheater zur Aufführung
gelangt Das Stück behandelt in amüſanter Weiſe unſer modernes
geſellſchaftliches Leben und iſt reich an komiſchen Situationen Am
Berliner Leſſing Theater wird das zugkräftige Luſtſpiel gegenwärtig
mit vielem Beifall gegeben

Deutſches Volkstheater in Wien Jn Gegenwart des
Landmarſchalls Grafen Kinsky vieler Gemeinderäthe und eines ge
wählten Publicums fand am Sonnabend die feierliche Legung des
Schlußſteins des neuen deutſchen Volktheaters ſtatt Der Männerge
ſangverein ſang den Bauſpruch trug die Feſthymne vor und ſchloß die
Feier mit Mendelsſohn s Feſtgeſang an die Künſtler

Preisbewerbung An der von der Mailänder Muſikalien
Verlagshandlung ausgeſchriebenen Preisbewerbung für die beſte ein
aktige komiſche Oper hatten ſich eine überraſchend große Anzahl
von Komponiſten betheiligt die Preisrichter haben in Folge deſſen die
Erklärung abgegeben daß ſie die Prüfung der eingereichten Werke
nicht bis zum 1 Oktober d an welchem Tage die Entſcheidung ge
troffen werden ſollte würden bewältigen können Die Preisverkündigung
iſt auf ſechs Monate hinausgeſchoben worden

Das Theatre de la monnaie zu Brüſſel iſt unter der
neuen Leitung mit Meyerbeer s Oper Dinorah eröffnet worden die
Eröffnungsvorſtellung wurde mit lebhaftem Beifall aufgenommen

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

K Verlin 17 September 11 Uhr 40 Min Vorm Jn
gut unterrichteten Kreifen verlautet der Reichskanzler
treffe während des Czarenbeſuches in Berlin ein

F Berlin 17 September 8 Uhr 26 Min VormDer muthmaßliche Ranbmörder Schneider Klauſin iſt
kurz bevor er das Endziel ſeiner Reiſe erreicht geſtern

Greiz 17 Sept iber 9 Uhr 8 Min Vorm Die
Verhandlung gegen den wegen angeblicher Beleidigung
des Fürſten Reuß an eklagten Reichstagsabgeordneten
Henning von hier iſt auf den 9 Oktober er vertagt
worden

X X Wien 17 September 9 Uhr 10 Min Vorm Aus
bulgariſcher Quelle verlautet hier Stojanoff ſei durch
einen Ruſſen ermordet worden S auch Pol Ueberſ u
Orient D Red

Wolffs telegr Correſpondenz Burean
Kisbes 16 September Abends Der heutige erſte Manöver

tag bot allen drei Waffen und den beiden gegeneinander operirenden
Truppenkorps Gelegenheit ſowohl bei dem Angriff wie bei der Ver
theidigung ihre Kriegstüchtigkeit zu zeigen Der Kaiſer ſprach am
Schluſſe des Manövers ſeine volle Zufriedenheit mit den Leiſtungen
der Truppen des gktiven Heeres wie auch mit denjenigen der unga
riſchen Landwehr aus

Meran 16 September Abends Die Kaiſerin von Oeſter
reich und die Erzherzogin Valerie ſind heute Abend 6 Uhr hier ein
etroffenMSondon 16 September Abends Die Direktoren der Dock

geſellſchaften zeigten dem LordMayor heute Nachmittag an
daß und unter welchem Vorwande die Arbeiter den Beſtimmungen
des Ausgleichs vom vorigen Sonnabend zuwider die Arbeit wieder
verlaſſen hätten Der LordMayor ſagte ſeine Vermittelung
zu und infolge deſſen ſind Tillet und ein Vertreter der Dock
geſellſchaften im ManſionHouſe zu einer Konferenz zuſammen

etretenß An der Konferenz im ManſionHouſe welche heute Nach
mittag zuſammentrat nahmen außer dem Lord Mayor und dem
Kardinal Manning der Deputirte Brixton ſowie Burns und
Tillet und ſpäter auch noch zwei Vertreter der Dockgeſellſchaften
Theil Die Konferenz dauerte ſehr lange der ſtattgehabte Mein
ungsaustauſch ſoll wie verlautet zu einem befriedigenden Ergeb
niß geführt haben Man hofft daß die Spannung zwiſchen den Arbei

tern die denen die am Strike nich t theilnahmen

Ella Brandt

G

und die jetzt zuſammen arbeiten nach und nach verſchwi Wohnung ir
Nach einer Privatdepeſche des B beſtätigt ſich dieſe Vorcrte ſie nach

leider nicht Die Meldung des genannten Blattes lautet hafte Weiſe
den Arbeitern welche während des Strikes in den Docks ar
und den heute zur Arbeit zurückgekehrten Dockarbeitern kam nd zum
argen Mißhelligkeiten die ſchließlich in blutige Schlägereien reht
arteten Die Direktoren der Dockgeſellſchaften weigerten ſich gen
ihnen treu gebliebenen Arbeiter zu entlaſſen welche das Strü die
komitee unbehelligt zu laſſen verſprochen hatte und die heute auf
genommenen Arbeiter legten hierauf am Nachmittag unter Droche
hungen die Arbeit wieder nieder Die Stimmung iſt ſehr erregt ch
und die Docks die man bedroht glaubt wurden in Folge deſſen
von einer ſtarken Polizeimacht beſetzt Der Strike iſt ſomit
wieder ausgebrochen

W B Odeſſa 17 September 10 Uhr 55 Min Vorm
Die Königin Natalie iſt geſtern auf einem ruſſiſchen die
ſerbiſche Königsflagge führenden Kanonenboote hier ein

etroffen und wurde am Landungsplatze mit gebührenden
hren empfangen Sie ſetzt ihre Reiſe morgen oder über

morgen fort

Londonu 16 September Jn der Donnerstag Nacht ſtieß bei
dichtem Nebel itten in der iriſchen See der von Dublin kommende
Poſtdampfer Banſhee mit dem Frachtdampfer Jrene zuſammen
Beide Schiffe gehören der London and North Weſtern Eiſenbahngeſell

ſchaft Dem Banſhee auf welchem ſich 500 Fahrgäſte befanden
wurde das eine Rad völlig abgeſtoßen ſo daß das Schiff gefährlich
auf die eine Seite hinüberneigte Die Aufregung unter den Reiſenden
war grenzenlos da Alles glaubte der Dampfer werde untergehen
Die Jrene blieb bei dem Banſhee die ganze Nacht liegen Heute
Morgen um 5 Uhr trafen beide Dampfer in Holyhead ein Die
Jrene iſt am Bug arg beſchädigt

Sofia 16 September Auch hier iſt das
breitet Stojanoff ſei in Paris
mordet worden
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Nathan der Weiſe
Ein dramatiſches Gedicht in 5 Aufzügen von G E Leſſing

Sultan Saladin Hr Hofmann ſellſchafterin eine
Sittah ſeine Chriſtin Fr FriedauJeßSchweſter Frl Ernau Ein junger Tem
Nathan ein rei pelherr Hr Rinaldcher Jude Hr Rückert Ein Derwiſch Hr Friedrichs
Recha ſeine ange
nommene Tochter Frl Greve
Daja Rechas Ge

Der Patriarch Hr Doß
Ein Kloſter

bruder Hr Friedau
Sclaven und Mönche

Ort der Handlung Jeruſalem Anfang 7 Uhr Ende 9 Uhr

Mittwoch 18 Se
II

ſtember
n nrnentente Vorſte4 Abonnements Vorfte gung Farbe gelb

J aUnſere Franen
5 Akten von G v Moſer und F v Schönthan

Paul Groſſer

Luſtſpiel in
Otto Dorn

Rentier Hr Rückert Schriftſteller Hr Hofmann
Adelheid deſſen Max CorneliusFrau Frl Mahr Architekt Hr Gregor
Grete Frl Mora Pfeffermannu Hedwig Stein Frl Greve Lohndiener Hr Doß

deren Töchter Ulrike Köchin bei
Felix Stein Hr Rinald Dorn Fr Friedau Jeßu Carl Hilberg Hr Friedrichs Amalie Dienſtm

Jnh d Firma Stein u Hilberg bei Stein Frl Sundblad
Fanny Hilberg Anna Dienſtm01 Ziſ S rFrl Ernau bei Hilberg Frl Schmidtr o lt Wordium dolluer Gr SſehuhrngchorFrl Paehlig Ferdinand Kellner Hr Schuhmacher

Gäſte Kellner
Ort der Handlung Eine große

Zeit Wie Be gen dal l t i

ſeine Frau

Stadt
o

4 RBerliner Börſe
Dienstag den 17 September 1889

Anfangscourſe

Credit e 163,60 Bochum Guß 220,50Franzoſen 998,80 Hibernig 188,90Lombarden 50,80 Marienburg Mlawka 65,5
Disconto Commandit 233,75 Oſtpreuß Südbahn 99,40
Darmſtädter Bank 166,75 Dux Bodenbach 228
Dresdner Bank 158,10 Elbetha l 995,50Handels Geſellſchaft 184,70 Gotthardtbahn 177,25
Nationalbank f D 144 Warſchau Wien 222,25Internationale Bank 124,80 Nordd Lloyd 164,2
Dortmunder Union 107,50 490 Ungarn 6GS5 10
Larwahütte 155,90 l Ruſſiſche Noten 212,50

Tendenz ruhig
mann

Bericht der Börſe zu Halle a S
Halle Saale den 17 Sebtember 1889

Preiſe mit Einſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig neuer 162 190 alter 175 195 Roggen t

162 172 Braugerſte ruhig 160 190 Mittelqualitäten weniger beachtet
hochfeine in Poſten bis 197 Gerſte Futter 130 150 Hafer alter
164 170 neuer 153 162 Mais Raps Rübſen
Erbſen Viktoria 177 486 Kümmel flau excl Sack pro 100 Kilo
Netto 38 40 Halleſche WStärke prima Weizen

M WoPreiſe p 100 Ko Netto
Futterartikel gefragt Futtermehl 13 15 Roggenk

10 10,75 Weizenſchaalen 8,75 9 Weizengrieskleie 9
bis 9,25 Malzkeime helle 10 11 dunkle 10 Oelkuchen 15,5
bis 16 Malz 28,50 30 00 Rüböl 72 Petroleum 24,50
Solaröl 0,825/309 knapp 17,50 18 Spiritus p 10 000 L l
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 57,50 mit 70 M Ver
brauchsabgabe 38,00 M

MarhktberichtS z v 7Halle a den 17 September 1889
Eier pro Mandel 0,90 1,90 Mk
Butter pro Pfund 1,30 1,40
Carotten pro Schock 0,30 0,40Grüne Bohnen pro 5 Liter 0,50
Blumenkohl pro Kopf 0,20 0,35
Kartoffeln pro
Rettig pro Mandel

7 527Liter 7 0
Preiſelbeeren pro 5 Liter 1,75
Zwiebeln pro 5 Liter 60,30 0,40
Sellerie pro Mandel 90 1,50
Weiß Kohl pro Mandel 1,50 2,00
Radieschen 3 Bündchen O,10 v
Weintrauben pro Pfund 0,25
Walnüſſe pro Schock 0,25 0,380
Aepfel pro Mandel
Blaue Pflaumen pro Liter 0,20
Paradies Aepfel pro Mandel 0,50

Der Markt war heute mit Haſen und Rehen beſetzt

Wetterbericht des Genergl Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 18 September

Theils wolkig theils rund trocken und etwas
ärmer

0,30 0,40

7
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hes Aroma wieder herzustellen versucht wird
ander

4 r eng Babrikea

18 e

n ozo hat dann noch de n
mangelhafte Fabrikation verdorben und durch

Kostet pro Tasse

Nur Rio oker s

en bekanntesten Marken durch
Dieses künstliche Aroma verdunstet aber beim Aufbrühen

nten J Z
Donnerstag den 19 September

Rbenäs halb 9 Vhrim Saale des Cafe David
Oeffentlicher wissenschaftl Vortrag

des Herrn Guicdo Pickert aus Plauen i V
über das Thema

Der Typhus dessen Ursachen
Verhütung und Heilung nach den Grundsätzen

cles Naturheilverfahrens
Hierzu werden die geehrten Mitglieder

vereine sowie Freunde
lichst eingeladen

Entree a Person 25

der hies sämmtlichen Naturheil
des Naturheilvertfahrens Damen und Herren freund

Wir

Neues Theaker
brehls Spir üiſiſhe Sihung

Vortrag und ExperimentoeEntree 60 eng
30 f

und Sehwanab Entree 50 Pfg Reſervirter Platz 1 Mk

Reſervirter Platz Mk 1,25 Gallerie
Vorverkauf bei den Herren Stein brecher Jasper Grimm

Polſter Arbeiten

in und außer dem Hauſe fertigt in kürze
ſter Zeit

Abelmann Vohn
Leipzigerſtraße 54 u Gr Steinſtr 8

Zur Anfertigung aller Arten
Inschriften Firmen Schilder
malereien in nur guter Aus
führung und billigstoer Preis 0
stellung emptiehlt sich

A H Heinze
Maler

Gr Schlamm 4
Händels Geburtshaus

Damen und Kinderkleider
werden ſauber und gutſitzend angefertigt
Junge Mädchen können das Magßnehmen
und Zuſchneiden ſchnell und leicht erler
nen Auch können Kinder zum Hand
arbeitsunterricht eintreten

Gr Ulrichſtraße 20 2 Tr l
Ein Stunde in der

Fenerkugel
Krausenstrasse 4
um ſelig zu werdengenügt

Den be ſten Kaſſee
ergiebt die Miſchung des Bohnen Kaffees mit dem

a Brancdt Kaffee
von Robert Vrandt in Magdeburg

Kräftig würzig und geſund im Verbrauch nicht theurer
Cichorienfabrikate iſt der Brandt Kaffer

Kaffeezuſatz
Zu haben in den meiſten Colonialwagarenhandlnugen

Weitere Niederlagen geſucht

als die alten
anerkannt der vorzüglichſte

Ofto bieseſt Ghemisehe Masehanstalt

ES AI Gr SReinigung von Herren und Damen Garderobe jeder Art ſeidene
wollene und halbwollene Kleider mit jedem Veſatz

Uniformen Ball und Masken Anzüge Pelzſachen Röcke Hoſen Weſten
Mäntel Teppiche Steppdecken 2c werden je nach ihrer Beſchaffenheit ohneinzulaufen oder ihre urſprüngliche Facon zu verlieren T waſchen oder chemiſch er i8

P nueehDer J Wintereursus meines Privat Cirkels beginnt Dienstag den
8 lich er Anmeld erb A MHardegen Mausfelderſtr 7 II

Für Damen i Preiſe z
Walhalla Theater

Neue Derbüts
Mr und Miß Neiß
Bravour Tanzſeilkünſtler

Die Familie Borza
Gymngſtiker Drahtſeil und Pyramiden

künſtler und Marmortableaurx
Herr Wellhöfer

Jnſtrumental Humoriſt
Signor Pelnechi u Signora Galli

it alieniſche
National Volks und Opern Duettiſten

Mr BelliniBeloni

r

e 7

c

ren
V

p SJ 5 4

h P e s Jr S e e v n
General Agentur der

Lebens Versicherungs Gesellschaft zu Leipzig alte Leipziger
Gegründet 1830

Neues Geschäft
1888

ca 28 Millionen Mark mit mehr als 300 Millionen Mark
Dividende 1890 42

W e Victoria Theater
Leipzigerſtraße 61

Mittwoch den 18 September 1889
Sämmtliche Abonnementbillets haben

Gültigkeit

Zum Beneft für Cilly Sailer
Zum erſten Mal

Versicherungsbestand

48,000 Personen e
e

7 SBravour Equitidriſt mit abgerichteten Ka J Haus

kadus und Tauben theHerr Martin Scheuk S 4 2Wiener Geſangskomiker e a LeDie Schweſtern Adelheid und S Coulanteste Aus SGeſ Carolina Monti S führung sämmtlicher in
Jeſ 5 Tanz Duettiſti e Drefangs Mir Weſton mnnen S das Bankfach sehlagender e

mit ſeinen abgerichteten Seehunden S Geschütte Kostenlose und D
J sicherste Unterbringung von Geldern D 7

t v Uhr Beginn der Vor für Capitalisten Wſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr c eS heuer

Hunde Capitalanlkärbea eNantr vrho General Agentur dertm d J 7und S Hanseatischen Feuer Versicherungs GesellschaftILals e in HamburgBänder S Bestens bewährte u gut eingeführte Gesellschaft im In u Auslande
Billigste Prämiensätze

offerirt billigſt

Er Tornaer
89 Leipzigerſtraße 89 e

Bei Reguiirarg von Brandschäden coulanteste Ge
sellschaft

e ce See

Hypothexen
Die Näherin

Poſſe mit Geſang in 4 Abtheilungen Nach
dem Franzöſiſchen des Jouhard frei be

T
und Grundbesitzern bei Hypo arbeitet von Ludwig Held und

kenwechsel Bank und Privat Eduard Jrerſe u1111 l Muſſik von C Millöcker u E Catenhuſengelder zu den billigsten S a von ehe don Sudwig War
Conditionen Vermittelungen i 9n Scene geſetzt von Liidivtg Bupper

W Dirigent Hugo Litzkendorfbei An u Verkauf städt I 1 Abtheilung Bei der Frau Geſinde
u ländl Grundstücke Vermietherinl 2 Unter falſcher Flagge

i 3 Die GeſellſchafterinIn den Sternen ſteht

e geſchriebene Zu dieſer meiner Benefiz Vorſtellun
l lade ergebenſt ein

d Cilly Sailer
Wiederverkänfern

c offerirtm e u t a P c28 zu eFiliale der Tabak Fabrik
Gebrüder Adler

L alle a Geiſtſtraße 364

wenn jeder n
den Namens zug

BIA R FARBE Wage

Liehbig s Fleisch Extract dient zur sofortigen Herstellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur V erbesser ung
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Pleischspeisen
und bietet richtig angewandt neben ausserordentfſicher
Becqquemilichkeöt das Mittel zu qrosser Ersparniss
im Haushalte Vorzügliches stärkungsmittel für Schwache
und Kranke
zu haben in den Colonial Delicatesswaaren u Droguen

Geschäften Apotheken etc

BruchHeilungWir wurden durch u Mittel ohne Berufsſtörung von
Hodenſack und Waſſerhodenbruch durch briefliche Behandlung vellſtandig

geheilt ſo daß wir jetzt ohne Bandage arbeiten können Joh Breit Ehrenfeld
b Cöln P Gebhard Schmiedem Friedersried Neukirchen i 54 J JoſKaſt Handlung Simmerberg b Lindau A Schwarz Wagenbauer Langen fungen
b Koſenhemn f Kind Broſchüre Die Unterleibsbrüche und ihre Heilung
gratis Annahme von Bandagen Beſtellungen in

alle Gaſthof zur Stadt Dresden am 9 jeden Monats
von 12 7 Uhr NachmMan adreſſire An die Heilanſtalt für Bruchleiden in Stuttgar

Böllberger
Roggen und Weizenmehl Verkauf

Sämmtliche Futterartikel Weizenſchrot
Hafer u Hülſenfrüchte zu billigſten Preiſen

empfiehlt G VFinlicLangeſtraße 8

Hypothekcapital

zu billigſtem Ziusfuß
auf 10 15 Jahre feſt auch un
kündbar mit Amortiſation

Karl Perväöl
Barfüßerſtr Ga I

Hühneraugen Mittel
Seit Jahren bewährtes Spezialmittel

zur gefahr und ſchmerzloſen Beſeitigung
von Hühneraugen u jeder Hornhant

Flaſche mit Pinſel 50 Pfg
Adler Apotheke Geiſtſtraße 17

H Dunkel

öbelfuhren

werden angenommen

Niemeyerſtr 5

a
jeder Größe übernimmt billig

Leibrich Halle a
Steinthor 1

P

Meiner verehrten Kundſchaft
Publikum hierdurch d

S Grundſtücke

werthen Nachbarn
die ergebene Anzeige daß ich am heutigen Tage in meinem

75

E eröffnete Bittend mir das in meinem bisherigen in der Leipzigerſtraße geJ führten Geſchäft entgegengebrachte Wohlwollen auch in meinem neuen Geſchäfte

zu erweiſen Hochachtu vHalle aS den 15 Sept 18809 G W ieb ach

Otto Thieme Unſer Telſsehenhe

empfiehlt ſich zum Anfertigen aller Buchbinderarbeiten
und billig BVilderrahmen in großer Auswahl
Pergamentpapier Annahme von ſämmtlichen

Bildereinrahmen ſchnell
Conto BücherDruckarbeiten zu billigſten Preiſen

Grösster Schutzgegen Hitze und Kälte sind wie von Autoritäten der Gesundheitspflege
anerkannt

Baeng er s orwal Unterkleider
allein echte

Man verlange Benger s Fabrikat und begchte

Ueberschriſt W Bengenr Söhne
Unterschrift Prof Dr G Jaeger

Prämürt mit 8 goldenen Medaillen und 3 Ehrendiplomen
London Paris Madrid Antwerpen Brüssel Barcelona etc

Goldene Medaille Rygienische Weltausstellung London

ſowie einem geehrten à

Albrechtſtraße 5 tE
Mehl und Fnutter Artißel Handlung
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